
HA 55i50

DREHSTEUERUNG
für richtungsem pfind lich e Antennenonord nun g en

(für große Losldrehmomente bis 20O mkg)

a.b 5 -ue.g€ . Hc 5! 50 I

Allgemeines

lm VHF- und UHF-Gebiet werden für Empfongs- und Sendeprobleme vorzugsweise Antennenonordnun
gen mit stork gebündelten Horizonlo ld iogrommen (Yogiqntennen, Horn- oder Siielsirohler, Porobol-oder
Linsenontennen, Dipolkombinotionen, Wende ontennen u.o.m.) verwendef. Bei Anderung der Belriebsrich-
lung müssen solche Sysleme sicindig neu orientiert werden, do der kleine Offnungswinkel des Sirohlungs-
diogrommes schon bei verhdltnismößig geringen Abweichungen von der Houplslrohlrichlung einen erheb-
lichen Sponnungsobfoll zur Folge hot. Es isi doher in vielen Fdllen zweckmcißig, Richlontennen mil slorker
Bündelung ouf einen drehboren Beiesiigungsmost zu moniieren, um sie von der Sende- oder Empfongs-
stelle ous mit Hilfe eines fernbedienboren Moloronlriebes iederzeit ouf einen beliebigen Winkel einstel
len zu können.

Die Drehsteuerung HA 55 50 ist besonders für schwere Anlennenonordnungen und große Lostdrehmomenie
geeignei. Als Anwendungsgebiele seien genonnl: Messung der Strohlungschorokieristik von Sende- und
Empfongsonlennen, überwochung und Ausblendung von Siörsendern und Slörquellen, Richtungspeilung
noch Moximum oder Nullsielle und Bestimmong der Einfollsrichiung von reflektierlen Wellen.

ROHDE & SCHWARZ.MUNCHEN Ri'T'J'J
(r16r)



Eigenschoften

Die Drehsteuerung HA 55/50 besteht ous

dem Anlriebssystem HA 55t50-2 und dem zu'
gehörigen Sleuergerdt HA 55t50-1. Die Ge-
schwindigkeit des Drehonlriebs ist mittels
eines rechts om Sleuergeröt beffndlichen
Schqlters in 4 Stufen regelbor (0,5, 1,2, 4

Uimin). Ein Doppeldruckscholter dient zur
Ein- und Ausscholtung des Gercites. Ein wei-
lerer Druckscholter ermöglichi einen Schnell-
stop des Antriebs.
Zwei Kippscholter ermöglichen Links- bzw.
Rechtslouf um co. 450' oder ein Pendeln
(sconning) im Winkelbereich 45... 315' ein-
stellbor durch zwei Drehscholter. Die Ge-
nouigkeif der im Steuergeröt eingeboulen
Drehfeldempfcinger betrcigt rd. 0,5', wobei
ouf einem lnstrument die Zehnergrode, und
ouf dem zweilen die Einzelgrode obgelesen
werden können.
Als Antrieb dient ein Drehstrommotor mit
720 Ulmin. Die Umscholtung der Drehrich-
tung sowie die Geschwindigkeitsregelung
wird durch 3 Mognetkupplungen ermöglicht.
Durch Lösen der elektromognelischen Bremse
qm Antrieb konn dieser quch von Hond be-
tdtigt werden. Auf dem Flonsch des Rotors
wird der Trogmosl ongeflonscht (siehe
Abb.3).

Abb.3 Abne5sJrgen des D e-r.omonl,iebs HA 55 50-2

Abb. 2 D.ehonhieb HA 55/50.2
o Ansiöt des Scholtkostens
b Afsicht von vo rne

Technische Doten

Antriebssyslem HA 55/50-2

Verstellbereich (mox )

Verstellgeschwindigkeit
Sconning-Winkel (einstellbor)
Antriebsmoment
Zulössige Axiolbelostung
ZuL Biegemoment om Rolorflonsch
Gewicht des Anf riebs
Abmessungen
Zugehöriges Sleuergeröl
Anzoh I der Steuerleilungen zw.
Steuergercit und Antrieb

Steuergeröt HA 55/50-I
Hondbedienung Links-Rechtslouf
Automqtik (Sconning)
Drehgeschwindigkeit
Sconning-Begrenzungsscholter
Sch nellstop
Motor ous - ein
Anzeigeskolo

Anzeigegenouig keil
Netzspon nung
Slromoufnohme
Gewicht

450''
0,5, 1,2, 4 Ulnin
45'...315'
200 mks
1000 ks
1000 mks
rd. 600 ks
siehe Abb. 3

HA 55/50-r

30

Kippscho lter
Kippscho lter
Drehscholter
2 Drehscho lter
Druckscholter
Doppeldruckscholter
360'Skqlo, I Teilstr. 10"
l0'' Skolq, I Teilstr.0,5"
0,5'
2201380 Y Drehstrom
15 A
rd. 5 kg

Arder!ngen, iisbesondere so .he, die d!rch den iechnischen Fortschritt bedingt sind, vorbehqlten I
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